
Zum vorliegenden Hefit

DDas umfangreich ausgefallene Jahresheft 2019 enthaält 1er7r der sieben V ort-
trage, CAi1e aut der Jahrestagung des Verelns Unıtas Hratrum VO bis

(Iktober 201 1n (snaclau gehalten wurden. Der Beitrag VO  5 Dr Christoph
Beck AauUSs Burg be1 Magdeburg behandelt Cdas IThema der Gsnaclauer L )iaspora-
arbelt bIis 158458 Andreas Tasche, Mıtarbelter der Herrnhuter Missionshilte 1n
Herrnhut un: chemaliger Prediger 1n (snadau, erarbeltete dA1e Geschichte
der Lehrerinnen-Bildungsanstalt der Brüdergeme1ine 1n (snachau. Der KErotft-
NUNSSVOTKA: VO  5 K atharına Banda, CAi1e aut der Basıs ihrer Diplomarbeit den
Kıntluss VO  5 Idealstadtutopien aut dA1e Herrnhuter Bauplanung Beispiel
(snachaus aufzelgte, lenkte den Blıck aut CAi1e planvolle Anlage (snadaus. Ab-
gerundet werden CAi1e Vortrage durch CAi1e verctlenstvolle Untersuchung ZUT

Unitätsbuchhandlung 1n (snaclau un: deren Druckwerken VO  5 Dr Rüdiger
Kroger, dem langJahrigen Lelter des Umtätsarchivs. Der Autsatz letert wıich-
t1ge orundlegende Erkenntnisse 117 verschledene Forschungsgebilete.

Ks tolgen Z7wel CAi1e Brüdergemeine betrettfende Aufsätze, CAi1e aut eiIne Ta-
SUNS 500 Jahren Retormatlion 1n Oberschlestien VO bIis deptember
2O1 7 zurückgehen. Dr Matthlias Noler AaUSs Schorndort be1 Stuttgart behan-
delt Cdas IThema des Pletdismus 1n Oberschlesten, wobel insbesondere CAi1e
Herrnhuter Brüdergemeine 1n den Blıck nlmmt. Dr Dhetrich eyer fragt 1n
seInem Beıitrag ach der VO  5 Gnadenteld ausgehenden Diasporaarbeit der
Brüder 1n der elt VO  5 1766 bis 1860

Der Beitrag des inzwischen verstorbenen Dr Joachim Irautweliln ber CAi1e
Diasporaarbeit 1 Wüurttembergischen Beginn des 19 Jahrhunderts wurce
aut der Jahrestagung 1n Korntal 2015 gehalten, Aut einen Abendvortrag, 117
Untatsarchiv Herrnhut 117 Jahr 2016 geht der Autsatz VO  5 Dietrich ever
zurück, der aut der Grundlage des Nachlasses VO  5 Carl Bernhard (Jarve
(1765—1 O41 ) eın eindruüuckliches Zeugnis ber dessen Leben, Werk un: \M/IT-
kung aufzeigt. Der Beıitrag, VO  5 Protessorin Dr Tuya Lalne AauUSs Finnland ber
TEC1 Lebensläute VO  5 Kiındern AauUSs dem 185 Jahrhundert wurcle aut der Ottent-
lichen Archivtagung VO 16 his 18 Juni 201 Herrnhut Thema „„Welch
e1in Same Hegt och cla (Jrient begraben gehalten vgl 77/201

DIe übrigen Autsaätze sind be1 der Redaktion 117 etzten Jahr eingereicht
worden. DIe Kırchenmustikerin Benigna Brodersen AauUSs Krfurt stellt clas LICUEC

Gesangbuch der Erv. Brüdergemeine un: dessen Entstehungsgeschichte aut
der Grundlage der Protokolle des Liturgischen Ausschusses der 5Synode der
Brüdergemeline clar Bel der Vorbereitung d1eser Veröffentlichung wurcle S16
unterstutzt durch Bischot Volker Schulz, Mitglied des Liturgischen Aus-
schusses. Ks tolgt e1in umfangreicher Autsatz VO  5 Dr Kal Dose, langJähriges
Mitglied des /inzendorfarbeitskreises, der erstmalıe, Erkenntnisse ber ‚„„Mile-

einem der englischen Wohnsitze /inzendorfs, austuhrlich darlegt. Am
chluss esteht der AauUSs aktuellem Anlass erarbeltete Beitrag 50 Jahren Mauer-
tall der AaUSs persönlichem Erleben einen KEınblick 1n CAi1e Erfahrungen un:

Zum vorliegenden Heft

Das umfangreich ausgefallene Jahresheft 2019 enthält vier der sieben Vor-
träge, die auf der Jahrestagung des Vereins Unitas Fratrum vom 20. bis
22. Oktober 2017 in Gnadau gehalten wurden. Der Beitrag von Dr. Christoph
Beck aus Burg bei Magdeburg behandelt das Thema der Gnadauer Diaspora-
arbeit bis 1848. Andreas Tasche, Mitarbeiter der Herrnhuter Missionshilfe in
Herrnhut und ehemaliger Prediger u. a. in Gnadau, erarbeitete die Geschichte
der Lehrerinnen-Bildungsanstalt der Brüdergemeine in Gnadau. Der Eröff-
nungsvortrag von Katharina Banda, die auf der Basis ihrer Diplomarbeit den
Einfluss von Idealstadtutopien auf die Herrnhuter Bauplanung am Beispiel
Gnadaus aufzeigte, lenkte den Blick auf die planvolle Anlage Gnadaus. Ab-
gerundet werden die Vorträge durch die verdienstvolle Untersuchung zur
Unitätsbuchhandlung in Gnadau und deren Druckwerken von Dr. Rüdiger
Kröger, dem langjährigen Leiter des Unitätsarchivs. Der Aufsatz liefert wich-
tige grundlegende Erkenntnisse für verschiedene Forschungsgebiete.

Es folgen zwei die Brüdergemeine betreffende Aufsätze, die auf eine Ta-
gung zu 500 Jahren Reformation in Oberschlesien vom 28. bis 29. September
2017 zurückgehen. Dr. Matthias Noller aus Schorndorf bei Stuttgart behan-
delt das Thema des Pietismus in Oberschlesien, wobei er insbesondere die
Herrnhuter Brüdergemeine in den Blick nimmt. Dr. Dietrich Meyer fragt in
seinem Beitrag nach der von Gnadenfeld ausgehenden Diasporaarbeit der
Brüder in der Zeit von 1766 bis 1860.

Der Beitrag des inzwischen verstorbenen Dr. Joachim Trautwein über die
Diasporaarbeit im Württembergischen zu Beginn des 19. Jahrhunderts wurde
auf der Jahrestagung in Korntal 2015 gehalten. Auf einen Abendvortrag im
Unitätsarchiv Herrnhut im Jahr 2016 geht der Aufsatz von Dietrich Meyer
zurück, der auf der Grundlage des Nachlasses von Carl Bernhard Garve
(1763–1841) ein eindrückliches Zeugnis über dessen Leben, Werk und Wir-
kung aufzeigt. Der Beitrag von Professorin Dr. Tuija Laine aus Finnland über
drei Lebensläufe von Kindern aus dem 18. Jahrhundert wurde auf der öffent-
lichen Archivtagung vom 16. bis 18. Juni 2017 in Herrnhut zum Thema: „Welch
ein Same liegt noch da gegen Orient begraben ...“ gehalten (vgl. UF 77/2018).

Die übrigen Aufsätze sind bei der Redaktion im letzten Jahr eingereicht
worden. Die Kirchenmusikerin Benigna Brodersen aus Erfurt stellt das neue
Gesangbuch der Ev. Brüdergemeine und dessen Entstehungsgeschichte auf
der Grundlage der Protokolle des Liturgischen Ausschusses der Synode der
Brüdergemeine dar. Bei der Vorbereitung dieser Veröffentlichung wurde sie
unterstützt durch Bischof Volker Schulz, Mitglied des Liturgischen Aus-
schusses. Es folgt ein umfangreicher Aufsatz von Dr. Kai Dose, langjähriges
Mitglied des Zinzendorfarbeitskreises, der erstmalig Erkenntnisse über „Mile-
End“, einem der englischen Wohnsitze Zinzendorfs, ausführlich darlegt. Am
Schluss steht der aus aktuellem Anlass erarbeitete Beitrag zu 30 Jahren Mauer-
fall, der aus persönlichem Erleben einen Einblick in die Erfahrungen und



V I / U M VORLLEGENDEN EBEBFET

Gedanken des Herrnhuter Ptarrers Andreas Tasche o1Dt. Abgedruckt werden
dA1e ersten TE1 VO  5 insgesamt fiünt Kapıteln.

Danken mochte ich Dietrich eyer f11r selIne recdaktionelle Mitarbeit, dem
Lektor, Ferdinand Pöhlmann, 11r CAi1e redaktionelle Bearbeitung des Manu-
skripts un: Layout SOWle Colın Podmore 11r CAi1e Erstellung der englischen
/Zusammentas SUNSCH,

Herrnhut, 17 Dezember 2019 (: lauc1a Maı

VI Z U M  V O R L I E G E N D E N H E F T

Gedanken des Herrnhuter Pfarrers Andreas Tasche gibt. Abgedruckt werden
die ersten drei von insgesamt fünf Kapiteln.

Danken möchte ich Dietrich Meyer für seine redaktionelle Mitarbeit, dem
Lektor, Ferdinand Pöhlmann, für die redaktionelle Bearbeitung des Manu-
skripts und Layout sowie Colin Podmore für die Erstellung der englischen
Zusammenfassungen.

Herrnhut, 17. Dezember 2019 Claudia Mai


